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Handel und nachhaltige Entwicklung der Land- und Ernährungswirtschaft im 

Zusammenhang FHA Indonesien 

Das Abkommen Efta-Indonesien (Botschaft des Bundesrates von heute, 22. Mai 2019) hat die 

Agrarallianz zusammen mit der IGAS am 13. Mai 2018 diskutiert. Sie hat in einem Seminar 

insbesondere die Nachhaltigkeitsaspekte im Zusammenhang mit Palmölimporten beleuchtet. 

Dazu liegt mit der Studie von Dr. iur. Elisabeth Bürgi Bonanomi ein Diskussionsbeitrag vor 

(Die Nachhaltigkeit im Handelsabkommen mit Indonesien, 15. März 2019). 

Agrarallianz und IGAS sind überzeugt, dass wir alle (Branche, Zivilgesellschaft) die nachhal-
tige und intelligente Ausgestaltung des grenzüberschreitenden Handels mitprägen können, 
wenn wir uns aktiv in die Debatte und die Umsetzung des Artikels 104A der Bundesverfas-
sung einbringen. 
 
Informationen rund um unsere aktuellen Diskussionen sind auf bei der Agrarallianz und IGAS 
öffentlich zugänglich. 
 

 

Kontakt: 

Agrarallianz, info@agrarallianz.ch; Christof Dietler, 081 257 12 21 

IGAS, info@igas-cisa.ch; Jaques Chavaz, 079 763 87 65 

https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-75144.html
https://www.agrarallianz.ch/fileadmin/user_upload/EFTA-Indonesien_CEPA_palmoil_Analyse_Elisabeth_B%C3%BCrgi_4April19.pdf
https://www.agrarallianz.ch/standpunkte/agrarfreihandel/
http://www.igas-cisa.ch/
mailto:info@agrarallianz.ch
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